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Uri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

Mittwoch, vro· 81 den 283. Marz 1859.
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Druck und Verlag der Mever'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis Halbjahrlich framo diachdie ganze Schweiz Fr.3; bei der Ervedition des Tagblattes abgeholt Fr 4.
Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Naum 10 Et.:; für Wiederhbolungen pr. Zeile 7 Et.

Getauft in Luzern. 8853) Holzsteigerung.
Den 18. Marz: Montag den 28. März, Nachmittags 1 Uhr, wer

Kaspar Josef, ein Knabe des Hrn. Joh. Schmid, Schneider, vun den im Pfrundwald zu Großdietwil zirka 32 sehr

Doppleschwand. Den 19. Marz: schöne 32 Fuß lange Sägstämme nebst 10 Klafter
Anna Maria Josefa, ein Mabchen des Herrn Melchior Widmer, Abholz gegen baare Bezahlung versteigert.

Wirth, von Ruswil. Münster, den 17. März 1859.
Im Auftrage des Tit. Kirchendepartements:

Der Kantonsoberförster: Jos. Kopp.

9351] Einem geehrten Publikum wird zur Kenntniß
gebracht, daß die Gebrüder Joseph Placid, Heinrich
und Eduard Segesser die einer anonymen Aktien

gesellschaft bisher gehörige Parkettfabrik im Rothen
bei Luzern an sich gebracht haben, und daß sie dieß
Geschäft unter der Firma

Segesser &amp; Comp.
8382)] Marktpublikation. fortführen und betreiben werden.

Der Gemeinderath von Willisau-Stadt zeigt Mit dieser Anzeige verbinden die Uebernehmer

hiemit an, daß der monatliche Viehmarkt in die Empfehlung für alle in das Fach der Parqueterie
Willisau wieder aufs Neue ins Leben tritt. und Bauschreinerei gehörigen Aufträge, die sie durch

Alle umliegenden Gemeinden und Behörden ha- gute und prompte Arbeit zur Zufriedenheit der Be

den hiefür ihre Unterstützung zugesichert. Die durch- steller zu erfüllen trachten werden.
greifendsten und umfassendsten Anordnungen sind ge— Auch kaufen die Obigen alle Sorten Holz, als:
froffen worden, so, daß diese Markteröffnung mit Eichen-, Nußbaum-, Ahorn, Kirschbaum und fei
dem besten Erfolge gesichert sein wird. nes Rothtannenholz, in kleineren und größeren Par—

Für eine sehr zahlreiche Marktbestellung von thien — gegen baare Bezahlung.
allen Viehgattungen, sowie für das Einfinden von CC. . — —

Dandeisleuten aus allen Gegenden ist gesorgt, so, 819] Unterzeichneter, für das ihm bisher geschenkte
daß dieser Eröffnungsmarkt das sicherste Gelingen Zutrauen höflichst dankend, empfiehlt sich einem ge
zum Voraus verspricht. ehrten Publikum fernerhin bestens, überhaupt aber

Der erste Monatsdiehmarkt wird am 31. März den Herren Offizieren, Unterofftzieren und Soldaten
nächstkünftig gehalten, und von da an jeden letzten sein reichhaltiges Lager von allen moglichen ordon
Donnerstag'eines jeden Monats fortgefetzt. ganzmäßigen Militäreffekten, bestehend in Briquets,

Auch der gewöhnliche Wochenmarkt wird von Zpaulettes, Tschakos, Aermelwesten für alle Waffen
diesem Datum an auf den Donnerstag verlegt und gattungen, Hosen, Cravatten, ganz ausgerüstete Putz
hedeutend erweitert; fällt auf den Donnersiag ein stücke u. s. w. M. Frener, Kürschner,

Feiertag, so findet dessen Abhaltung auf Freitag Militäreffektenhandlung gegenüber der
statt, ebenso auch der Monatsviehmarkt. Kavalleriekaserne vor dem Baslerthor

Willisau, den 12. März 18509. in Luzern.
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Der Semeinderathsschreiber: Unterzeichnete zeigen hiemit an, daß der be
— kannte Dellisteinbruch bei Alpnacht am Vierwald

 — — hlluttersee von Neuem betrieben wird. Da dieser
947) Der sechs Fuß breite Weg um die Pfarr- schöne Stein sich auch vorzüglich für Sockel zu Neu

kirche in Küßnacht foll neu gepflastert werden. Wer bauten eignet, so werden Bauunternehmer darauf

diese Arbeit zu übernehmen gedenkt, hat sich innert aufmerksam gemacht.
14 Tagen bei Hrn. Bezirksammann Ulrich zu melden. Wer nähere Auskunft darüber wünscht, wende

Küßnacht, den 21. März 1859. sich an Ming &amp; Comp. in Sarnen
Die Baukommission. (Obwalden).
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